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3 Minuten für Gott …

Liebe Leserinnen und Leser,

wir feiernOstern. Wir feiern,dass das
Leben stärker ist als der Tod.

Wir sehen es in der Schöpfung,wenn
wir Ostermontag rund umdie Fahr-
radkirche gemeinsam feiern:
Wie neues Leben jetzt im Frühling um
uns herum erwacht.Kommen Sie dazu,
wir freuen uns auf Sie!

Wir spüren es,wie gut es tut, dass die
Tage wieder länger und heller werden.

Wir hören es aus den Texten der Bibel,
dass Jesus auferstanden ist, was
Generationen vor unsMut und Kraft
geschenkt hat. So auch den Jüngern
auf demWeg nach Emmaus.

Viel leichter als von der Auferstehung
ist es ja, vom Tod zu reden. So haben
die wenigstenMenschen - ob gläubig
oder nicht - Schwierigkeiten damit,
sich Jesu Tod amKreuz vorzustellen.
Anscheinend lässt sich das Leiden
leichter beschreiben, als das Glück.
Ist es einfacher,über Katastrophen
zu berichten als über das Gute?
Wir erleben es täglich imRadio oder im
Fernsehen.Die schlechtenNachrichten

sind es,die unsere Aufmerksamkeit
erregen.Katastrophen,düstere Prog-
nosen, Skandale werden gemeldet,
selten Gelungenes oder Schönes.

Zukunftsängste,wirtschaftliche Sorgen,
die Furcht vor Terror und Krieg,die
Klimakrise – all das und noch vielmehr
Besorgniserregendesmögen Anlässe
zu großer Verzagtheit sein.
DochMenschen,die das Licht vom
Ostermorgenmitnehmen,bleiben
nicht in der Angst erstarrt.Der Ruf
vom Sieg des Lebens erschallt in diesen
Tagen in allen Kirchen dieserWelt.
Was wäre dieWelt ohne diese Stimme?
Waswäre sie ohne die Hoffnung,dass
sich das Leben lohnt, trotz allem?

Sowill auch ichmich heute diesemRuf
anschließen.Auf dass er lauter werden
kann als all die Stimmen,die dem Tod
mehr zutrauen als dem Leben:

Denn der Herr ist auferstanden –
er ist wahrhaftig auferstanden.
Halleluja!

Es grüßt Sie und Ihre Familien

Brannte nicht unser Herz in uns,
als er auf demWegmit uns sprach,
und als er uns die Schrift erklärte?

Lk 24,32

Frühling an der Fahrradkirche

Foto:Heike
Christina
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Sonntag, 2. April, Palmarum

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gemeinsamer GottesdienstmitMarkkleeberg-West

Donnerstag, 6. April,Gründonnerstag

■ 10.00 Uhr Andacht für Kinder und Eltern

■ 19.00Uhr Abendmahlsandacht

Freitag, 7. April,Karfreitag

■ 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zumKreuzweg

■ 15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

■ 15.00Uhr Konzertveranstaltungmit Andacht (siehe S. 15)

Sonntag, 9. April,Ostersonntag

■ 5.45 Uhr
anschl.

Osterfeuer/Ostermette
Osterfrühstück

■ 5.45 Uhr
anschl.

Osterfeuer/Lichtfeier mit Jugendchor
Osterfrühstück

■ 5.45 Uhr
anschl.

Osterfeuer/Ostermette
Osterfrühstück

■ 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
mit Aufführung des Oster-Oratoriums

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst
mit Kinderchor

Montag, 10. April,Ostermontag

■
11.00 Uhr

anschl.

Ostergottesdienst zur Eröffnung des Ostergartens
mit den LE Gospelsingers
Anradeln nach Großdeuben

Sonntag, 16. April,Quasimodogeniti

■ 10.00 Uhr „Einer für alle“
Gottesdienst für alleMarkkleeberger Gemeinden

Gottesdienste
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Auenkirche Pfr.Bohne
Kirche Großstädteln Pfr.Bickhardt

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne
Johanniskirche Pfr.Bohne

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne
Kath.Kirche St. Peter und Paul Pfn.Bickhardt-Schulz
Auenkirche

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne

Auenkirche Hr.Zeike

Kirche Großstädteln Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfn.Bickhardt-Schulz

Auenkirche Pfr.Bohne

Fahrradkirche Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfn.Bickhardt-Schulz

Legende:

■ Martin-Luther-Kirche/
Fahrradkirche

■ Auenkirche/
Johanniskirche

■ Kirche Großstädteln/
Katharinenkirche
Großdeuben mit
Lutherstube

Bei Gottesdiensten,
die mit diesem Symbol

gekennzeichnet sind,
ist Gottesdienst für Groß und
Klein bzw. findet parallel
Kindergottesdienst statt.

Wurden Gottesdienste
mit dem Kelch gekennzeichnet,
findet Abendmahl statt.
In der ersten Tischgemeinschaft
wird Traubensaft gereicht.



Freitag, 21.April

■ 20.00Uhr Taizé-Andacht

Sonnabend,22.April

■ 17.00Uhr Taizé-Andacht mit denMarkkleeberger Vocalisten

Sonntag, 23.April,Miserikordias Domini

■ 10.00 Uhr Gottesdienstmit Vorstellung der Konfirmanden

■ 10.00 Uhr Familiensonntag

■ 14.00Uhr Gottesdienstmit Vorstellung der Konfirmanden

Sonnabend,29.April

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper
zumAuftakt desMusiksommers

Sonntag, 30.April, Jubilate

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 5.Mai

■ 18.00Uhr Andacht zur Eröffnung der Romantiktour

Sonntag, 7. Mai,Kantate

■ 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
zum Stadtfestmit Chor

Freitag, 12.Mai

■ 20.00Uhr Taizé-Andacht

Sonntag, 14. Mai,Rogate

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienstmit Kurrende und Taufgedächtnis

■ 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

■ 13.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Gottesdienste
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Johanniskirche Team

Martin-Luther-Kirche Lektor Rüdiger

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne
Katharinenkirche Großdeuben Pfn.Bickhardt-Schulz
Auenkirche Pfr.Bohne

Kirche Großstädteln Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Stud. theol.Günther
Auenkirche Pfr.Bohne

Fahrradkirche Pfn.Bickhardt-Schulz

Bühne amRathausplatz Pfn.Bickhardt-Schulz

Johanniskirche Team

Martin-Luther-Kirche Pfn.Bickhardt-Schulz
Auenkirche Pfr.Bohne
Auenkirche Pfr.Bohne
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Legende:

■ Martin-Luther-Kirche/
Fahrradkirche

■ Auenkirche/
Johanniskirche

■ Kirche Großstädteln/
Katharinenkirche
Großdeuben mit
Lutherstube

Bei Gottesdiensten,
die mit diesem Symbol

gekennzeichnet sind,
ist Gottesdienst für Groß und
Klein bzw. findet parallel
Kindergottesdienst statt.

Wurden Gottesdienste
mit dem Kelch gekennzeichnet,
findet Abendmahl statt.
In der ersten Tischgemeinschaft
wird Traubensaft gereicht.



Donnerstag, 18.Mai,Christi Himmelfahrt

■ 10.00 Uhr
anschl.

Ökumenische Pilgerandachtmit Posaunenchor
Pilgern nach Zwenkau

Sonnabend,20.Mai

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper imRahmen desMusiksommers

Sonntag, 21.Mai, Exaudi

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonnabend,27.Mai

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper imRahmen desMusiksommers

Sonntag, 28.Mai, Pfingstsonntag

■ 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

■ 10.00 Uhr
anschl.

Gottesdienstmit Kantorei
Kirchencafé

■ 13.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Montag, 29.Mai, Pfingstmontag

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonnabend,3. Juni

■ 15.00 Uhr Musikalische Vesper imRahmen desMusiksommers

Sonntag, 4. Juni, Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
mit kunterbuntem Kindermorgen

■ 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

■ 14.00Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

Gottesdienste
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Fahrradkirche Pfn.Bickhardt-Schulz

Katharinenkirche Großdeuben Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfn.Hüneburg
Johanniskirche Pfr.Bohne

Kirche Großstädteln Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne

Auenkirche N.N.

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne

KircheTellschütz N.N.

Katharinenkirche Großdeuben Pfn.Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr.Bohne

Katharinenkirche Großdeuben Pfn.Bickhardt-Schulz
Auenkirche Pfr.Bohne

Gottesdienste in
den
Seniorenheimen

Gottesdienste
in den
Seniorenheimen

Gottesdienst im
Seniorenheim
Hermann-Müller-Str. 4

Mittwoch,
19. April, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Mittwoch,
17. Mai, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste im
Kursana-Domizil
Am Volksgut 2

Mittwoch,
12. April, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Mittwoch,
10. Mai, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste
im Seniorenheim
in der TRIGALERIA

werden kurzfristig
bekanntgegeben
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AktiveSenioren GZMitte N.N.
dienstags 9.30 Uhr, 18.4./16.5.
Besuchsdienst GZMitte Hannelore Packmohr
nach Absprache undMarion Blochwitz
Christenlehre (nicht in den Ferien) Gem.-Päd.Carola Peifer
1.– 3.Kl. dienstags 15.00 – 15.55 Uhr
4.– 6.Kl. dienstags 16.00 – 17.00 Uhr
1.– 3.Kl. freitags 15.00 – 15.55 Uhr
4.– 6.Kl. freitags 16.00 – 17.00 Uhr

Altes Kantorat
Altes Kantorat
GZMitte
GZMitte

Elternbeirat desKindergartens Nicole Schuldt
nach Vereinbarung
Flötenkreis GZMitte Dr.Eva Klatte
mittwochs 20.00 Uhr, 5.4./19.4./10.5./24.5.
Gemeindebriefboten Pfarramt
Ausgabe der Nachrichtenblätter ab Donnerstag, 25. 5.
Haus-Bibelkreise,mittwochs GZMitte Hannelore Hensen

(Unterrichtsraum)19.30 Uhr, 5.4./19.4./3.5./17.5./31.5.
Jugendchor,ab 7.Klasse (nicht in den Ferien) Kantorin Susanne Blache
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr Gemeindesaal,Markkleeberg-Ost
JungeGemeinde (nicht in den Ferien) Gem.-Päd.Carola Peifer
donnerstags 18.30 – 20.30 Uhr Jugendhaus Großstädteln
Jungsenioren,mittwochs 9.30 Uhr GZMitte Team
12.4.Vortrag vonHans-Jörg Richter „Riquet inMarkkleeberg und Leipzig“
10.5.Vortrag von Pfarrer i.R.Dr.Haubold „Von Taufengeln,Taufsteinen und vielen Fragen zur Taufe“

Kantorei (nicht in den Ferien) GZMitte Kantor Frank Zimpel
montags 19.30 Uhr
Kindergottesdienstteam Gem.-Päd.Carola Peifer
Mittwoch,6.9., 18.30 Uhr, Cospudener Str. 4a
Kirchenvorstand GZMitte Pfr. Frank Bohne
dienstags 19.00 Uhr, 4.4./2.5.
Vorkonfirmanden,7.Klasse Pfn.Kathrin Bickhardt-Schulz
dienstags 16.30 Uhr und 17.30 Uhr GZMitte
sonnabends 1.4./13.5.
13.00 - 16.30 Uhr

Jugendhaus
Großstädteln

Konfirmanden,8.Klasse (nicht in den Ferien) Pfr. Frank Bohne
Mittwochsgruppe 16.30 – 17.30 Uhr GZMitte
Donnerstagsgruppe 17.00 – 18.00 Uhr GZMitte
Samstagsgruppe, 22.4. 10.00 – 16.00 Uhr GZMitte

Wir treffen uns in Markkleeberg-West
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Kurrende (nicht in den Ferien)
donnerstags 15.00 Uhr,Vorschulalter Altes Kantorat Kantor Frank Zimpel
freitags 16.00 Uhr, ab 1.Kl. Gem.-haus

Markkl.Ost
Kantorin Susanne

Blache
MeditativerTanz (ökum. Veranstaltung) Kath.Gemeindehaus UrsulaKöhler
montags 19.30 Uhr, 3.4./8.5. Böhlen, Jahnstr. 12
Ökumenischer Frauengesprächskreis Gem.-Päd.Carola Peifer
Montag, 24.4., 20.00 Uhr Altes Kantorat
Posaunenchor (nicht in den Ferien) Kantor Frank Zimpel
donnerstags 19.30 Uhr Altes Kantorat
Seniorenkreis
mittwochs 14.30 Uhr, 12.4./10.5.

GZMitte Pfr. Frank Bohne

Spätaussiedlerkreis GZMitte N.N.
donnerstags 17.00 Uhr
Trauerkreis,mittwochs 16.00 Uhr Altes Kantorat Katrin Trajkovits/

Sigrid Hermann19.4./17.5.
Zwergen-Treff (nicht in den Ferien)
mittwochs 9.45 Uhr – 12.00 Uhr

Altes Kantorat Maria Zeitzmann
und Team
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Christenlehre (nicht in den Ferien)
Vorschule und Klasse 1:
donnerstags 16.30 Uhr
Klassen 2 + 3:montags 14.30 Uhr
Klassen 4 - 6: dienstags 16.00 Uhr

Jugendraum Gem.-Päd. TobiasMühlbach
Jugendraum Gem.-Päd.Carola Peifer
Jugendraum Andrea Gauglitz

Vorkonfirmanden,7.Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfn.Kathrin Bickhardt-Schulz

Konfirmanden,8.Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfr. Frank Bohne

OffenerGesprächskreis
mittwochs 19.30 Uhr, 5.4./3.5.

Johanniskirche Team

Gesprächskreis „60Plus“ Gemeindesaal Leonore Panse
mittwochs 17.00 Uhr, 5.4./3.5.
Themen siehe „Besondere Veranstaltungen“

Seniorenkreis
dienstags 14.00 Uhr, 25.4./30.5.

Johanniskirche Andrea Steinführer

Senioren-Singen
dienstags 10.00 Uhr, 18.4./16.5.

Gemeindesaal Jana Stefanek

Kurrende (Vorschulalter bis 2. Klasse) Gemeindesaal
freitags 16.00 – 16.50 Uhr (nicht in den Ferien)

Kantorin Susanne Blache

Kinderchor (3. bis 6. Klasse)
freitags 17.00 – 18.00 Uhr

Gemeindesaal Kantorin Susanne Blache

Jugendchor (ab 7. Klasse) Gemeindesaal
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Kantorin Susanne Blache

Kantorei
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr

Auenkirche Kantorin Susanne Blache

Posaunenchor
projektweise

Georg Zeike

Besuchsdienst
Dienstag, 16.5., 18.00 Uhr

Gemeindehaus Ilona Gärtner

Kirchenvorstand
mittwochs 20.00 Uhr, 19.4./24.5.

Gemeindesaal Georg Zeike

VerteilerInnenGemeindeblatt
abDonnerstag, 25.5.

Pfarramt

Wir treffen uns in Markkleeberg-Ost und Dösen
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Besuchsdienst
freitags 18.30 Uhr, 28.4./26.5.

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn.Kathrin
Bickhardt-Schulz

Christenlehre (nicht in den Ferien)
donnerstags 15.00 - 16.00 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Gem.-Päd.
TobiasMühlbach

Frauen-undÄlterenkreis
dienstags 4.4./2.5., 14.00 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn.Kathrin
Bickhardt-Schulz

Hauskreis
mittwochs 19.00 Uhr, 12.4./10.5.

Am Pleißendamm14
in Großstädteln

Monika Schönwald

Kirchenvorstand
mittwochs 19.15 Uhr, 19.4./10.5.

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn.Kathrin
Bickhardt-Schulz

Küsterkreis
Mittwoch, 13.9., 18.30 Uhr

Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn.Kathrin
Bickhardt-Schulz

KonfirmandenundVorkonfirmanden
Termine s. Markkleeberg-West

OffeneKirche ab 29.4.
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr
sonnabends 15.00 – 17.00 Uhr

Kirche Großstädteln MikeMehlstäubl
und Ehrenamtliche

jeden 1.und 3. Sonnabend
imMonat 15.00 – 17.00 Uhr

Katharinenkirche
Großdeuben

MikeMehlstäubl
und Ehrenamtliche

Wir treffen uns in Großstädteln-Großdeuben
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Kirche Großstädteln
von oben

Foto:Constantin
M
üller



Sonnabend,1.April, 18.00 Uhr,Martin-Luther-Kirche

Passionskonzert
Ein Kammerorchester,Konzertmeister – Prof. Andreas Hartmann

Leitung – Frank Zimpel

Samuel Barber (1910 - 1981) „Adagio for strings"
Reinhard Keiser (1674 - 1739) „Markuspassion"

für Soli,Chor undOrchester
Sopran -Ulrike Staude, Alt - Friederike Zeiner,

Tenor -Alexander Hemmann, Bass - Stephan Heinemann
Kantorei der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Peter Tschaikowski (1840 - 1893) „Elegie a-Moll"

Eintritt 15,- €, ermäßigt 10,- €
Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.

Besondere Veranstaltungen
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Sonntag Palmarum,2.April, 10.00 bis 14.00 Uhr,Kirche Großstädteln

Studientag (10- 14 Uhr) anlässlich des 110. Geburtstages
der Künstlerin Elly-Viola Nahmmacher (1913 - 2000)

Christusdarstellung und Kreuzweg in der Kirche Großstädteln

10.00 Uhr Kantatengottesdienst
Johann Sebastian Bach „Tilge,Höchster,meine Sünden“ (BWV1083)

Mittwoch,5.April, 17.00 Uhr
Gemeindesaal der Auenkirchgemeinde,Kirchstraße 36

60 PLUS – Für Menschen mit Erfahrung
„Das Kriegsende in Berlin“

Albrecht Peifer erzählt aus seinem Leben als Zehnjähriger in Berlin.
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Freitag, 7.April, 15.00 Uhr,Auenkirche

Musik & Andacht zum Karfreitag
Josef Gabriel Rheinberger – Stabatmater

Felix Mendelssohn Bartholdy –Christe, du LammGottes
u. a.

Kantorei der AuenkirchgemeindeMarkkleeberg-Ost
Instrumentalisten

Leitung - Susanne Blache
GeistlichesWort - Pfarrer i. R. Dr. Manfred Kießig

Eintritt frei, Spende für die Kirchenmusik erbeten. Gefördert durch die
Stadt Markkleeberg, den Kulturraum Leipziger Raum und den

Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.

Ostersonntag, 9.April
5.45 Uhr Osterfeuer

an derMartin-Luther-Kirche/PfarrgartenOst/ amAltendorffplatz
6.00 Uhr Ostermette

Martin-Luther-Kirche/Auenkirche/KircheGroßstädteln
anschl. Osterfrühstück

AltesKantorat/GemeindesaalOst/PfarrhausGroßstädteln
Wir freuen uns über Helfer bei der Vorbereitung und/oder Gaben für

das Frühstück.Bittemelden Sie sich in den Pfarrämtern!

Ostersonntag, 9.April, 10.00 Uhr,Martin-Luther-Kirche
Osterfestgottesdienst

Johann Sebastian Bach „Oster-Oratorium“ (BWV 249, D-Dur)

Ein Kammerorchester,Konzertmeister - Prof. Andreas Hartmann
Gesamtleitung - Frank Zimpel

Sopran -Ulrike Staude,Alt - Friederike Zeiner
Tenor -Alexander Hemmann, Bass - Stephan Heinemann

Kantorei der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Eintritt frei

10.00 Uhr,Auenkirche
Festgottesdienst für Familien mit Kinderchor

Foto:Heike
Christina

M
üller



Besondere Veranstaltungen
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Ostermontag, 10.April, bis Reformationstag, 31.Oktober
10.00 bis ca. 18.00 Uhr,Dorfstraße 2

Offene Fahrradkirche
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Sonnabend,15.April, 17.00 bis 18.00 Uhr,MS Cospuden

Wassermusik
vonGeorg Friedrich Händel

Ein Posaunenchor, Leitung - Kantor Frank Zimpel
Begrenzte Platzzahl,Voranmeldung erbeten unter
frank.zimpel@evlks.de – Unkostenbeitrag 10,- €

Sonnabend,22.April, 15.00 bis 18.00 Uhr, Fahrradkirche Zöbigker,Dorfstraße 2
Fahrradfest

Geschicklichkeits-Parcour für 3- bis 7-Jährige/Second-Hand-Markt
Anmeldung undNummernvergabe zum Second-Hand-Basar
(Kinderkleidung und Alles rund ums Fahrrad) bis zum 19.April

unter katharina.bernhardt@evlks.de
AG Fahrradkirche in Kooperationmit den vierMarkkleeberger Kindergärten

Arche Noah,Haus Abraham,Morgenland undMartin Luther

FAMILIEN
SONNTAGGroßdeuben

PROGRAMM:
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittagessen
Bastel- oder Kreatividee

Kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
melli.heinrich@t-online.de

Kontakt

23.4.

Mittwoch,19.April, 19.30 Uhr
GemeindezentrumMittelstraße 3

Gesprächskonzert mit Werkerläuterungen
Antonio Vivaldi „Der Frühling“
Klavier - Kantor Frank Zimpel
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Mittwoch,26.April, 19.00 Uhr,GemeindezentrumMittelstraße 3

Ein graphologischer Spaziergang durch das musikalische Leipzig
Vortrag und Klaviermusik – Kai Nestler, gepr.Graphologe (BGGP)



17

Sonnabend,29.April, 15.00 Uhr,Kirche Großstädteln

Saisonbeginn Altendorffplatz und Kirche offen für alle
Sonne-Erde-Licht-Schatten

GeistlicheMotetten aus Renaissance,Romantik und dem 20.Jh.
sowieModernes aus dem Pop

Mädchenchor Plus der Rudolf-Hildebrand-Schule Markkleeberg
Leitung -Virginie Ongyerth, Begleitung -Dorothea Hahn

anschl. Spiele für die ganze Familie
GeistlichesWort – Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Eintritt frei – Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.

Mittwoch,3.Mai, 17.00 Uhr
Gemeindesaal der Auenkirchgemeinde,Kirchstraße 36

60 PLUS – Für Menschen mit Erfahrung
„Hildegard von Bingen“

mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Sonnabend/Sonntag, 6./7.Mai
Kirche zum Markkleeberger Stadtfest

Präsentation der evangelischenMartin-Luther-
Kirchgemeinde, der Kirchgemeinde Großstädteln-

Großdeuben,der Auenkirchgemeinde
und der katholischen Pfarrei St. Peter & Paul

Sonnabend und Sonntag, 6. bis 7.Mai, 10 bis 18 Uhr
Ökumenische Kirchenhütte – Familienwiese am Festanger
Informationen von den und über dieMarkkleeberger

Kirchgemeinden
Kirchenzelt - Familienwiese am Festanger

Die JungenGemeinden derMarkkleeberger Kirchgemein-
den (Sonnabend) und das Caritas Kinder- und

Jugenddorf (Sonntag) laden ein.

Sonntag, 7.Mai, 10.00 Uhr, Stadtfestbühne

Ökumenischer Familiengottesdienst
mit Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
und Kantorei MarkkleebergWest

Foto:Renate
Strohm
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Foto:W
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Sonntag,7.Mai, 17.00 Uhr,Auenkirche

Konzert
zum Sonntag Kantate

Noah und die Arche – ein Kindermusical

Kinderchor der Auenkirchgemeinde
Instrumentalisten

Leitung - Susanne Blache

Eintritt frei, Spende für die Kirchenmusik erbeten.

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg,
den Kulturraum Leipziger Raum und

den Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V..

Sonnabend,13.Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker,Dorfstraße 2

Tag der Begegnung
Kräuterführung sowie

Blumen- und Pflanzenbörse
zum Muttertag am 14. Mai

Eswerden kleine Blumensträußchen
sowie Pflanzen für denGarten angeboten.

AG Fahrradkirche

17.00 Uhr
Vortrag „Von Schulmeistern, Gutsherren

und widerspenstigen Untertanen.
Großstädteln 1700 - 1850“
Referentin -Maria HübnerFo
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Sonnabend,13.Mai, 18.00 Uhr,Martin-Luther-Kirche

SONNABENDMUSIK 1
Konzert für Trompete und Orgel

Werke u. a. vonMax Reger (150.Geburtstag) undGeorg Friedrich Händel
„Duo Presto“: Trompete -Alexander Pfeifer,Orgel - Frank Zimpel

Eintritt frei – Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.
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im Mai in den offenen Kirchen Großstädteln-Großdeuben

Sonnabend,20.Mai, 15.00 Uhr,Katharinenkirche Großdeuben

Lieder von Martin Luther und Johann Walter
in jazzigen Arrangements mit Four Steps

GeistlichesWort – Pfarrer Frank Bohne

Sonnabend,27.Mai, 15.00 Uhr,Kirche Großstädteln

Tastenspiele – Orgel- und Klaviermusik
von Bach bis Steve Wonder

Orgel und Klavier –Maria Bader
Eintritt frei – Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.
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Sonnabend,3. Juni, 19.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

Eröffnung der Sommerausstellung
FUND.STÜCK.WERK

Objekte in Fläche und Raum von Thomas Sitte

Wo andere nurMüll und Schrott sehen, entdeckt er Schätze.Aus achtlos
Weggeworfenem entstehen in seinemAtelier wahre Kunstwerke.

Musikalischer Rahmen: Orgel - Frank Zimpel und Gäste

Geöffnet 3. Juni bis 1.Oktober, sonnabends und sonntags 16 bis 18 Uhr
Wir suchen Kirchenbetreuer – bittemelden Sie sich im Pfarramt

oder tragen Sie sich in die in der Kirche ausliegende Liste ein! VielenDank!

Eintritt frei – Gefördert durch Crescendo Deutschland e.V., Das Rad e.V. – Christen in künstlerischen
Berufen, die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.

Thomas Sitte

Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr,Martin-Luther-Kirche/KircheGroßstädteln

14.00 Uhr,Auenkirche

Jubelkonfirmation

Pfarrer Frank Bohne und Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Alle Konfirmanden,die in den Jahren 1998, 1973, 1963, 1958, 1953, 1948

oder vorher konfirmiert wurden, sind herzlich eingeladen.

Uns bekannte Jubilare wurden bzw.werden persönlich eingeladen.
Gern können Sie sich bzw. Ihnen bekannte Jubelkonfirmanden noch

bis zum19.5. in den Pfarrämtern anmelden.



Freitag bis Sonntag, 25. - 27.August
Gästehaus Bethlehemstift
in Hohenstein-Ernstthal

Ökumenische Frauenrüstzeit
„Die großen Töchter Gottes“
Starke Frauen der Bibel

EinWochenende für Frauen,die gern über die
Bibel und ihre Bedeutung in unserem Leben

nachdenken
Leitung -Gemeindepädagogin Carola Peifer
Thema - Pfarrer i. R. Dr. Arndt Haubold

Individuelle Anreise,Kosten für zwei
Übernachtungen und Vollpension:

Erwachsene 110 €
Kinder ab 14 Jahre 50 €
Kinder bis 13 Jahre frei

Anmeldungmit Anzahlung inHöhe
von 20,- € pro Person bis 30.4.
im PfarramtMarkkleeberg-West
oder direkt bei Carola Peifer

Fotos:W
ikim

edia
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Freitag bis Sonntag, 22. - 24. September
Evangelisches Rüst- und

Freizeitheim Schmannewitz

Familienrüstzeit
der Markkleeberger Gemeinden

Thema: Kinder in der Bibel
mitGemeindepädagogin Carola Peifer
und Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Individuelle Anreise
Kosten für zwei Übernachtungen

und Vollpension:
Erwachsene 90 €,Kinder bis 13 Jahre frei

Anmeldung bis 31.5.
in den Pfarrämtern



Wir trauern mit den Angehörigen der Verstorbenen
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Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen
Kindergartenleiterin Ursula Charlotte Altmann.
Am 12. Februar 2023 verstarb sie unerwartet. Sechzehn
Jahre war sie die zuverlässige und herzliche Leiterin des
Kindergartens der Martin-Luther-Kirchgemeinde. Bis

zuletzt unterstützte sie uns im Kindergartenausschussmit ihrer Erfahrung.
In der Gemeinde war sie außerdem als Kirchvorsteherin und im Will-
kommenscafé sowie bis zuletzt im Hausbibelkreis, in der Kantorei und als
Gemeindebriefbotin tätig. Sie galt mit all ihrer Hilfsbereitschaft und Zuver-
lässigkeit als eine Säule der Gemeinde.
Für den Trauergottesdienst hat Ursula Altmann Sonnenblumensamen als
letzten Gruß ausgesucht. Wir werden diese Samen gemeinsam mit den
Kindern säen und uns beim Anblick der Sonnenblumen an ihr warm-
herziges Lächeln erinnern.
Wir sind ihr in tiefer Dankbarkeit verbunden. Unser Mitgefühl gilt allen
Familienmitgliedern und Freunden.

Maria Zeitzmann und das Team desMartin-Luther-Kindergartens

so blickenwir auf den Trauergottesdienst für unsere liebeMutter Ursula Altmann
in der Martin-Luther-Kirche zurück. Gemeinsammit einer überwältigenden An-
zahl an Menschen konnten wir in der feierlich geschmückten Kirche würdevoll
Abschied nehmen. Wir möchten von Herzen Danke sagen für die zahlreichen
freundlichen Worte und Gesten, für die tatkräftige und selbstlose Unterstützung,
für die bewegende Anteilnahme und Hilfsbereitschaft, die wir in der Trauer
empfangen durften.

Durch die Kollekte des Gottesdienstes, die Sammlung des Chors sowie die
Beigaben in den zahlreichen Trauerkarten konnten 2.000,01 € gesammelt und zu
gleichen Teilen für die neuen Fenster in der Martin-Luther-Kirche und die Arbeit
der Palliativstation des St. Elisabeth Krankenhauses weitergegeben werden. Wir
danken von Herzen. So haben diese " Samenkörner " ihren Weg gefunden, um in
anderenwohltätigenHänden zuwachsen und zuwirken.

Dankbar und tief berührt,

In stillem Gedenken
Annett Schubert, Jens Altmann undUta Altmannmit Familien
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in der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Ilse Rademann geb.Grünewald, 89 Jahre,Ursula Altmann geb.Witt, 75 Jahre,

Gerta Helbig geb.Bertsch, 88 Jahre
Du bist ein Gott, der mich sieht. Gen 16,13

in der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Heinz Schwarz, 83 Jahre, PaulMertens, 85 Jahre,

Anja-Maria Grube, 80 Jahre,Werner Scholz, 85 Jahre
Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt anmich! Joh 14,1

in der Martin-Luther-Kirchgemeinde
mitderGetauften
Annemarie Lühder

Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten

auf allen deinenWegen,
dass sie dich auf den Händen tragen

und du deinen Fuß
nicht an einen Stein stoßest.

Ps 91 11+12

in der Kirchgemeinde
Großstädteln-Großdeuben

mitdenGetauften
KonstanzeMansch undHelmut Grube

Denn Gott hat uns nicht gegeben,
den Geist der Furcht,

sondern der Kraft und der Liebe
und der Besonnenheit. 2 Tim 1,7

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und
Konstanze Mansch nach dem Taufgottesdienst.

Wir teilen Freude

Foto:M
ike
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In seiner Februarsitzung befasste sich
der Kirchenvorstand erneut mit Pacht-
fragen im neuen Wohnquartier Groß-
städteln. Gesichtet wurden zudem die
Voten der mit uns verbundenen
Schwestergemeinden bezüglich der ge-
planten neuen Verwaltungsmitte Süd-
straße 2a. Die Markkleeberger Gemein-
den begrüßen das Vorhaben grund-
sätzlich und stellen eineMitnutzung in
Aussicht, auch wenn bei ihnen vor Ort
weiter Anlaufpunkte für Gemeinde-
glieder erhalten werden sollen. Die
Genehmigung zum Umbau ist inzwi-
schen eingegangen, mit den Ausschrei-
bungen kann nun begonnen werden.
Außerdem hat der Kirchenvorstand
entschieden, die Plexiglas-Blenden der
Pandemiezeit an den Emporen in der
Kirche wieder zu entfernen und ein-
zulagern.

In der März-Sitzung befasste sich das
Gremium mit der Überarbeitung und
Anpassung von Nutzungsgebühren von
kirchlichen Räumen durch Privatper-
sonen oder Nichtgemeindegruppen.
Auch Personalangelegenheiten nah-
men wieder Raum ein. So war Kantorin

Werner aus Zwenkau zu Gast und
berichtete über ihre musikalische Ar-
beit,besondersmit Kindern inGruppen
und Kindergärten in unseren Schwes-
tergemeinden. Sie wird im Sommer in
den Ruhestand gehen, bestimmte Auf-
gaben aber möglicherweise ehrenamt-
lich weiterführen. Da unsere Gemeinde
Anstellungsträger aller Kirchenmusi-
ker unserer Region ist, sind die Dienste
aufmerksam wahrzunehmen, damit
Weichen in eine gute Zukunft gestellt
und Vorbereitungen für eine Wie-
derausschreibung begonnen werden
können.
Nachdem Daniela Hagemeyer als Ver-
stärkungskraft in denMutterschutz ge-
gangen ist,bemüht sich derKirchenvor-
stand mit Pfarrer Frank Bohne um eine
studentisch-gemeindepädagogische
Aushilfskraft als Mitarbeiter. Die Sig-
nale aus dem Landeskirchenamt geben
Anlass zu Hoffnung, dass mit baldiger
Unterstützung bei Gottesdienst, Fami-
liengottesdienst, Senioren- und Konfi-
Gruppen sowie Rüstzeiten gerechnet
werden kann.

Ihr Pfarrer Frank Bohne

Aus dem Kirchenvorstand der
Martin-Luther-Kirchgemeinde
Markkleeberg-West
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In der Februarsitzung hatten wir
Vertreter der Diakonie Leipzig und
Christian Funke,Bereichsleiter Schulen,
Kindertagesstätten und Sport in der
StadtMarkkleeberg zu Gast.
Der wichtigste Punkt auf der Tages-
ordnung war die Trägerschaft der Kita
"Arche Noah". Lesen Sie dazu mehr auf
Seite 26. Außerdem konnte in der Kita
eine befristete Stelle (Mutterschutz-
und Elternzeitvertretung) mit Juliane
Felsch kurzfristig besetzt werden.
Sonst ging es noch um verschiedene
bauliche Angelegenheiten, so konnten
wir z.B. feststellen,dass sich die Risse in
der Friedhofskapelle nicht mehr er-
weitern. An der Johanniskirche gibt es
immer wieder einige Fragen in der

Nachbarschaft bezüglich der Nutzung
des Geländes durch die Zukunftswerk-
statt zu klären.Das läuft leider oft nicht
konfliktfrei, wir sind aber stets um eine
einvernehmliche Lösung bemüht.
ImMärz wollen wir eine Nachberufung
in den KV beschließen, da Sebastian
Schumacher durch seinen Studien-
ortwechsel nicht mehr zur Verfügung
steht. Außerdem wird unsere Kantorin
Susanne Blache anwesend sein. Einmal
im Jahr sollen alle hauptamtlichen
Mitarbeiter/innen die Gelegenheit
haben, mit allen Mitgliedern des KV
über Anliegen ihres Fachgebietes zu
sprechen.

Georg Zeike, Vorsitzender

Aus dem Kirchenvorstand
der Auenkirchgemeinde
Markkleeberg-Ost

Frühling an der Johanniskirche – Foto 2020 aufgenommen

Fotos:Heike
Christina

M
üller
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Aus dem
Kirchenvorstand
Großstädteln-Großdeuben

Die Planung undOrganisation rund um
denMusiksommer inunserenKirchen -
der am 29.April mit demMädchenchor
der Rudolf-Hildebrand-Schule eröffnet
wird - stand imVordergrund.

Auf einer Klausurtagung des KV im
Februar beschäftigten wir uns aus-
schließlich mit der Arbeit mit Familien
und Kindern bzw. mit der Zusam-
menarbeit mit Kindertagestätten und
Schulen in unseremGemeindebezirk.

Es wird zukünftig neben den vier Fa-
miliensonntagen regelmäßig zu Ostern
und Weihnachten Andachten für Kin-
der aus den Einrichtungen in beiden
Kirchen geben. Kirchvorsteher sind

bereit, mit entsprechender Zuarbeit
von Tobias Mühlbach und mir diese
Angebote selbständig durchzuführen.
Die Kirche Großstädteln bietet mit
denKunstwerken vonElly-ViolaNahm-
macher Gelegenheit, mit den Schulen -
insbesondere im Rahmen des Kunst-
unterrichtes - zu kooperieren. Entspre-
chende Weichen werden gestellt wer-
den. Uns ist es wichtig geworden, auch
außerhalb unserer Gebäude, z.B. auf der
Streuobstwiese in Großdeuben oder vor
dem Radlerhof in Gaschwitz, Angebote
für Familien zu schaffen.

Ihre Kathrin Bickhardt-Schulz,
Vorsitzende des KV Großstädteln-

Großdeuben

Ende und Neubeginn –
Die Auenkirchgemeinde
ohne Kita „Arche Noah“?

Der KV der Auenkirchgemeinde hat in
seiner Sitzung am 8. Februar 2023 be-
schlossen, die Trägerschaft der Kita
„Arche Noah“zum 31.12.23 zu beenden.
Begründung: In den letzten Jahren sind
die Anforderungen seitens der Ge-
sellschaft (Politik und Elternschaft) an
die Träger vonKindertagesstätten stetig

gewachsen. Gleichzeitig haben sich in
der Landeskirche und damit den
Gemeinden vor Ort die strukturellen
Gegebenheiten dahingehend verändert,
dass immer mehr Arbeit ehrenamtlich
geleistet werdenmuss.
Dem sehen wir uns als Kirchvor-
steherinnen und -vorsteher nicht



soweit gewachsen, dass wir auf Dauer
die Trägerschaft der Kita „Arche Noah“
professionell und in hoher Verant-
wortung für Kinder und Erzieherinnen
gewährleisten können. Gerade im Be-
wusstsein der Verantwortung sehenwir
die Kita bei einem professionellen Trä-
ger besser aufgehoben.
Gleichzeitig schmerzt uns dieser Schritt
sehr, da wir im Jahre 1999 mit dem Ziel
an den Start gegangen sind, das
christliche Profil in der Trägerland-
schaftMarkkleeberg-Osts zu verankern
und so als Kirchgemeinde die Stadt-
gemeinde zu bereichern. Viele Verbin-
dungen sind seitdem entstanden und
gewachsen und bestehen bis zum
heutigen Tag. So wurden gemeinsam

Gottesdienste zu den Jahresfesten ge-
feiert und Gemeindeveranstaltungen
miteinander gestaltet. Die heranwach-
senden Kinder gingen ihren Weg von
der Kita in die Christenlehre, den Kon-
firmandenunterricht, die Junge Ge-
meinde, die Kinder- und Jugendchöre
und andere Gruppen rund um die
Auenkirche. So besteht aktuell eine
starke Bindung in das kulturelle Leben
unserer Stadt. Das möchten wir als
Kirchgemeinde gern über einen Träger-
wechsel hinaus aufrechterhalten und
wünschen uns deshalb, dass eine
öffentliche Ausschreibung vor allem
christliche Träger anspricht.

Georg Zeike, Vorsitzender

27

An einen leicht gestrafften Abend-
mahlsgottesdienst mit Pfarrer Frank
Bohne („Ich schäme mich des Evan-
geliums nicht!“) schlossen sich Kir-
chenkaffee und Gemeindeversamm-
lung an. Georg Zeike machte zu Beginn
seiner Erleichterung darüber Luft,
dass mit dem Ende der pandemiebe-
dingten Einschränkungen Gruppen,
Kreise, Chöre und Gottesdienste wieder
problemlosmöglich sind.DieGemeinde
lebt noch. Pfarrer Frank Bohne stellte
jedoch dar, welche Engpässe sich durch
die Umwidmung der halben Pfarrstelle
von Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
und den krankheitsbedingten Ausfall
von Pfarrerin Barbara Hüneburg erge-
ben und warb bei der Gemeinde um
Verständnis für die Situation.

Mit Personalknappheit hatte auch die
Kindertagesstätte „Arche Noah“ immer
wieder zu kämpfen. Kita-AG (Kathleen
Schindler), Pfarrer und Gesamt-KV hat
der Kindergarten in den letzten Jahren
viel abverlangt.Daherwird aktuell nach
Möglichkeiten gesucht,die Trägerschaft
in andere Hände zu geben. Dabei soll
sichergestellt werden, dass die Ver-
bindung zwischen Kirchgemeinde und
Kindergarten weiter gepflegt werden
kann. DerWechsel der Trägerschaft soll
keine Trennung sein.

Gemeindeversammlung in der
Auenkirche am 22. Januar
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Wir leben in einer
unruhigen Zeit, und
da ist es besonders

wichtig, dass man im
Gebet innerlich zur Ruhe

und zu Kräften kommt. Ich bin davon
überzeugt, wenn es musikalisch ge-
schieht, dann hat es vielleicht eine
besondere Wirkungskraft. Musik heilt,
beruhigt und verbindet uns unterei-
nander undmit Gott.

Wir Markkleeberger Vocalisten freuen
uns sehr, Sie zu einer Taizé-Andacht
einladen zu dürfen. Am Ausgang wird
um eine Spende für die neuen Fenster
im Altarraum der Martin-Luther-
Kirche gebeten.

Marco Rüdiger,
Vorstandsvorsitzender und org. Leiter

der Markkleeberger Vocalisten

Taizé-Andacht im April in der Martin-Luther-Kirche

In der Zeit der Pandemie haben sich
einige Veränderungen ergeben, die uns
teilweise auch erhalten bleibenwerden.
Es gibt keine eigene Junge Gemeinde
mehr inMarkkleeberg-Ost.
Der Gemeinschaftskelch beim Abend-
mahl ist passé, über die Häufigkeit des
Abendmahls wird noch diskutiert.
Die Johanniskirche soll wieder stärker
ins Gottesdienstgeschehen einbezogen
werden, auch im Hinblick auf das 90-
jährige Kirchweihjubiläum 2024.

Neben den monatlich dort stattfinden-
den Taizé-Andachten lassen sich in der
Johanniskirche auch weitere neue
Formate gut erproben.
Ein kleiner Posaunenchor wurde ins
Leben gerufen, ein Strategieausschuss
imKVist in Gründung.

Die Gemeinde lebt. Schämen wir uns
des Evangeliums nicht.

ThomasWeiler, KV Auenkirchgemeinde
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Menschen können imLaufe ihres Lebens
in Situationen kommen, in denen sie Be-
ratung benötigen. Sei es durch eine Er-
krankung, eine Behinderung oder eine
Lebenskrise.
Die Beratungsstellen der Diakonie Sach-
sen bieten Unterstützung und Beglei-
tung auf Augenhöhe und vermitteln im
Bedarfsfall weiter.
Beratung lebt von einem leichten Zu-
gang, einer verständlichen Kommuni-
kation und einer Vielfalt, die alle Men-
schen anspricht und ihnen verlässlich
zur Seite steht. Die Beratung ist so viel-
fältig wie die Menschen, die sie auf-
suchen. Lassen Sie uns diese Vielfalt
leben und gestalten. Bitte helfen Sie mit
Ihrer Spende, dass alle Menschen gut
beratenwerden können! VielenDank!

Dietlinde Büttner, Diakonie
Referentin Öffentlichkeitsarbeit

Spendenkonto:
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12
Kennwort: Inklusive Beratung

Spendensammlung für die Diakonie



Zurückgeblickt

30

Ein Gebet geht um die Welt

Jedes Jahr wird am ersten Freitag im März der
Weltgebetstag gefeiert.Vorbereitet von christlichen
Frauen eines Landes, gehört er zu den ältesten
ökumenischen Traditionen unserer Kirchen. Das
diesjährigeMotto „Glaube bewegt“war gut gewählt
für die Frauen aus Taiwan, einem hoch technologi-
sierten Land, zwischen Hoffen und Bangen,was die
Zukunft bringt. Die Frauen haben in ihrem Gebet
eindrucksvoll den Bogen über die vielen Krisen-
herde auf unserer Erde gespannt und so einen Ap-
pell ausgesendet, dass Glaube bewegen kann.
Der Abend wurde vom „Offenen Gesprächskreis“ in
der Johanniskirche organisiert. Kochtechnisch hat-
ten sich viele Gäste an den vorgeschlagenen Re-
zepten versucht. Es war bemerkenswert lecker, was
aufgetischtwurde.VielenDank! Eva SonnenbergFo
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Klimaandacht bei kühlen Temperaturen
Parallel zum Weltklimastreiktag und
den Demonstrationen von „Fridays for
future“ laden Kirchgemeinden zu An-
dachten ein. Fünf vor zwölf läuten die
Glocken und sind der besinnliche Be-

ginnderAndacht.Christenbringen ihre
Sorgen und Ängste vor Gott undwissen
sich seit jeher verantwortlich für die
Schöpfung. Am 3. März gestalteten
SprecherInnen, Blockflötistinnen und

die AG Fahrradkirche
die Andacht in der Fahr-
radkirche, was bei den
Temperaturen eine He-
rausforderung war. Er-
freulich war die An-
wesenheit der Refe-
rentin für Umwelt-
schutz im Landeskir-
chenamt Anne-Kristin
Römpke sowie von zahl-
reichen Besuchern aus
ganz Leipzig.

Renate Strohmann
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Bertas Lebenskünstler feiern nach einer
gemütlichen und erfüllenden Winter-
zeit nun den ersten großen Erfolg.
Beim Ideenwettbewerb 2022 hat das
Konzept der „Lebenskünstler“ den
1. Platz erzielt. Das Preisgeld in Höhe
von 3.000 € soll größtenteils in die
Ausstattung des Zirkuswagens auf dem
Gelände der Katharinenkirche inves-
tiert werden.
Sowird es nochmehr Raum für die freie
Entfaltung und Entdeckung aller
Lebenskünstler-Kinder und Jugend-
lichen geben und ein Ort des offenen
und freien Miteinanders wird ge-
schaffen. Dazu gibt es weiterhin eine
wöchentlich stattfindende Lebens-
künstler-Zeit.
Zusätzlich wird das Preisgeld genutzt,
um externe Lebenskünstler einzuladen,
die uns einenNachmittag lang inspirie-
ren.SowirdDiana Purrotat (vonCreadis
Pur) am 1. April von 14 bis 16 Uhr eine

Schmuckwerkstatt an der Berta veran-
stalten, bei der sich jeder kreativ ent-
falten und ein Schmuckstück selbst
gestalten kann. Anmeldung bei Simone
Grosche im Pfarramt Großstädteln oder
bei Stephanie Nake unter:
info@confirma-kinder.de

Stephanie Nake,
Ehrenamtliche für den

Kindergottesdienstwagen Großdeuben

Preis für Zirkuswagen Berta
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Foto:AlexanderRoth

Zirkuswagen
Berta
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Kinderbibeltage in West im Februar
Nach einer längeren coronabedingten
Pause freuten sich alle Kinder umso
mehr, dass die Bibeltage wieder im
Gemeindezentrum Mitte im vollen
Umfang stattfinden konnten.
Die Kinder widmeten sich unter der
Leitung von Gemeindepädagogin Caro-
la Peifer der Geschichte vom "Barm-
herzigen Samariter". Das Thema wurde
spielerisch durch Rätsellösen, Texte-
schreiben und Rollenspiele erarbeitet.
Das hervorragende Essen wurde von
Eltern gekocht und gebacken. Bei den
coolen Workshops am Nachmittag gab
es das Angebot, den Bereich "Hilfe" auf
verschiedenste Arten zu bewältigen.
Die Kinder konnten unter anderem auf
eine Schatzsuche gehen,Freundschafts-
brötchen backen oder einen Erste-
Hilfe-Kurs besuchen. Am letzten Tag
wurde das Thema mit einem schönen
passenden Film abgeschlossen.

IdaMcIntosh, Konfirmandin
Aufregende Schatzsuche –
ein Workshop bei den Kinderbibeltagen

Fasching im Kindergarten

Am 7. Februar fand unsere Faschings-
feier im Martin-Luther-Kindergarten
statt. Alle Kinder konnten es kaum
erwarten, sich endlich in ihren Kostü-
men zeigen zu dürfen. Nach einem
kleinen Kostümfotoshooting, einem
leckeren bunten Buffet, dem Kinder-
schminken und einer Disko kam die
Überraschung für die Kinder: eine
Kakadushow. Alle Kinder waren ganz
leise und staunten über die Kunst-
stücke der exotischen Vögel. Wer mutig
war,durfte auchmal streicheln…

Maria Zeitmann,
LeiterinMartin-Luther-Kindergarten
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Nicht nur,weil es
sinnvoll und nötig ist,

gehen unsere drei
Gemeinden
zusammen,

sondern es ist
bereichernd
und schön.

So gestalteten
die Posaunenchöre

gemeinsamdie
Lichtmessandacht

(Foto oben),
die Kirchvorsteher
trafen sich zu einer

gemeinsamen
Klausur und
Mitarbeiter

feierten
im Januar

in großer Runde
(Foto unten).

Bei den
Sonntags-

gottesdiensten
ist eine bunt
durchmischte

Gemeinde bereits
normal und
verwundert

niemandenmehr.
Eine gute

Entwicklung!

Ihre Renate Strohmann

Gemeinsame
Veranstaltungen

und Gottesdienste
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Internet: www.kirche-markkleeberg.de www.martin-luther-kirchgemeinde.de
www.auenkirche-markkleeberg.de

E-Mail: Martin-Luther-Kirchgemeinde: kg.markkleeberg_west@evlks.de
Auenkirchgemeinde: kg.markkleeberg_ost@evlks.de
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de

Pfarrer Frank Bohne
Mittelstraße 3 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 35027546
Fax: 0341 35027547
E-Mail: frank.bohne@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459
Mobil: 0177 3565209
Fax: 034299 75402
E-Mail: kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Barbara Hüneburg
Pfarrwinkel 16 • 04442 Großdalzig
Tel./Fax: 034203 52851
E-Mail: barbara.hueneburg@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Seelsorgerliches
Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder
Krankensalbung, können jederzeit persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

Kantorin/Kantor:
Susanne Blache Tel.: 0341 3380973 E-Mail: susanne.blache@evlks.de
Frank Zimpel Tel.: 0341 2535924 E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindepädagogin/Gemeindepädagoge:
Carola Peifer Tel. 0173 6907007 E-Mail: c.peifer@gmx.net
Tobias Mühlbach Tel. 0160 91683881 E-Mail: tobias.muehlbach@evlks.de

Telefon Seelsorge:
Tel.: 0800 1110111 oder 0800 1110222

Gemeinsame Ansprechpartner
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Kontakte Martin-Luther-Kirchgemeinde
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Pfarramt und Kirchgeldstelle der
Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3586959 Fax: 0341 3587875

Öffnungszeiten: dienstags: 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags: 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Renate Strohmann Tel.: 0341 3586959 E-Mail: renate.strohmann@evlks.de
Ines Böhme Tel.: 0341 35022245 (außer mittwochs) E-Mail: ines.boehme@evlks.de
Sylke Hönig Tel.: 0341 35022245 (nur mittwochs) E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Küster und Hausmeister: Ekkehard Wagenlehner Tel. 01573 2734000

Martin-Luther-Kindergarten
Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
Leiterin: Maria Zeitzmann E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de
Tel. Büro: 0341 3584941 Tel. Haus 1: 0341 35022243
Fax: 0341 3503748 Tel. Haus 2: 0341 35022244

Öffnungszeiten: montags – freitags: 7.00 – 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Rathausstraße 51 • 04416 Markkleeberg
Michael Wegner und Sieghart Adler Tel.: 0341 3580763 Fax: 0341 3541598

E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten: montags, donnerstags und freitags: 10.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs: April bis September
8.00 Uhr – 19.30 Uhr

Verein der Freunde und Förderer der Fahrradkirche Zöbigker e. V. - Dorfstr. 2
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-kirchgemeinde.de
Anfragen zu Führungen/Besichtigungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Vermietungen
Gemeindezentrum (GZM), Mittelstr. 3
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Altes Kantorat, Lauersche Str. 12 (Saal für Feiern)
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde



Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

Spenden:
Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE05 8605 5592 1118 3008 97 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck (bitte den Zweck Ihrer Spende angeben): 1. Gemeindearbeit,

2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugendarbeit,
5. Kindertagesstätte, 6. Kirchenmusik, 7. Neue Fenster

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1827 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:
Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE65 8605 5592 1198 3000 82 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine (ab 2,50 €)
können Sie gegen eine Zuwendungsbestätigung im Pfarramt
der Martin-Luther-Kirchgemeinde erhalten.

37

Technisches
Die Martin-Luther-Kirche verfügt über eine Rollstuhlfahrerrampe und eine Hörschleife.
Das Gemeindezentrum Mitte und der Gemeindesaal im Alten Kantorat sind ebenso behinderten-
gerecht ausgebaut. Die Abholung zum Gottesdienst mit PKW kann im Pfarramt bis freitags 10 Uhr
angemeldet werden.

Informatives
Termine für Familien sowie für Großeltern und ihre Enkelkinder können Sie per E-Mail
mit dem Familiennewsletter erhalten. Bei Interesse senden Sie bitte eine E-Mail an:
Kita.markkleeberg_west@evlks.de, Betreff „Familiennewsletter“



Kontakte Auenkirchgemeinde

38

Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost

Kirchstraße 36 • 04416 Markkleeberg
Tel: 0341 3380527 E-Mail: kg.markkleeberg_ost@evlks.de
Sylke Hönig E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Öffnungszeiten: montags und freitags: 10.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 16.00 – 18.00 Uhr

Newsletter der Auenkirchgemeinde, zu beziehen unter (E-Mail): auenkirchgemeinde@gmx.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“
Goethestraße 2 • 04416 Markkleeberg
Leiterin: Susanne Grigorow, E-Mail: ArcheNoah-Kita@t-online.de
Telefon: 0341 3380139 Fax: 0341 33399569
Öffnungszeiten: montags – freitags: 6.30 – 17.00 Uhr

Finanzielles der Auenkirchgemeinde

Zahlungen an die Kirchgemeinde, z. B. Spenden:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1826 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Konto für Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:

Empfänger: Ev.-Luth. Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost
IBAN: DE71 8605 5592 1148 4005 55 BIC: WELADE8L

Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
Empfänger: Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
E-Mail: fv.kirchenmusik.auenkirche@posteo.de
IBAN: DE59 8605 5592 1100 4664 75 BIC: WELADE8L



Kontakte Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
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Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459 Fax: 034299 75402
Simone Grosche E-Mail: simone.grosche@evlks.de

Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 – 17.30 Uhr
mittwochs: 10.00 – 13.00 Uhr
freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Vermietungen
Jugendhaus Großstädteln, Alte Straße 1, über das Pfarramt Großstädteln

Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 1825 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:

Empfänger: Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben,
IBAN: DE52 3506 0190 1677 8000 18 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!



Adressen der Kirchen

Martin-Luther-Kirche
Pfarrgasse 27

04416 Markkleeberg

Auenkirche
Kirchstraße 27

04416 Markkleeberg

Fahrradkirche Zöbigker
Dorfstraße 2

04416 Markkleeberg

Kirche Großstädteln
Altendorffplatz

04416 Markkleeberg

Katharinenkirche Großdeuben
Kirchstraße 14 a

04564 Böhlen/OT Großdeuben

Johanniskirche
Markkleeberger Str. 25

04279 Leipzig
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